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Smartphone-Diebstahl in Mainz: Polizei
sucht Zeugen der Flucht

In Mainz-Neustadt wurde ein Smartphone im Wert von
1400 EUR bei einem Kaufbetrug gestohlen. Täter flüchtete

nach Übergabe. Hinweise erbeten.

Die Schattenseiten des Online-Verkaufs: Ein
Smartphone-Diebstahl in Mainz-Neustadt

31.07.2024 – 11:00

Der Vorfall eines Smartphone-Diebstahls in Mainz-Neustadt zeigt
die Risiken auf, die mit dem Verkauf von Wertgegenständen
über Online-Plattformen verbunden sind. Am Dienstagabend,
gegen 19:00 Uhr, wurde eine 30-jährige Frau Opfer eines
kriminellen Übergriffs, als sie sich mit einem vermeintlichen
Käufer vor einem Supermarkt in der Rheinallee traf.

Unverhoffte Begegnung führt zu Diebstahl

Die junge Frau hatte ihr Smartphone, das mit einem
Verkaufspreis von rund 1400 Euro veranschlagt war, auf einer
Kleinanzeigen-Website angeboten. In der Hoffnung auf einen
erfolgreichen Verkauf übergab sie das originalverpackte Gerät in
der Anwesenheit des Interessenten. Doch plötzlich ergriff der
Mann die Flucht mit dem Handy, ohne jegliche Zahlung zu
leisten. Trotz ihres Versuchs, ihn bis zur Sömmerringstraße zu
verfolgen, war sie schließlich nicht mehr in der Lage, ihn zu
finden.



Beschreibungen des Täters und
Zeugenaufruf

Der Täter, der als männlich, etwa 25 Jahre alt und 1,80 Meter
groß beschrieben wird, trug ein schwarzes T-Shirt und lange
Jogginghosen. Auffällig war auch die schwarze
Männerhandtasche, die von bekannten Marken wie „Gucci“ oder
„Louis Vuitton“ stammen könnte, und ein schwarzes Basecap
von „Prada“. Solche spezifischen Merkmale könnten den
Ermittlungen der Polizei helfen, den Täter zu identifizieren.

Risiken des Online-Handels

Dieser Vorfall verdeutlicht die gefährlichen Risiken, die mit
Transaktionen über das Internet verbunden sind. Insbesondere
beim Verkauf von wertvollen Gegenständen sollten Verkäufer
Vorsicht walten lassen, um Betrug oder Diebstahl zu vermeiden.
Es empfiehlt sich, Verkaufsorte zu wählen, die gut einsehbar und
frequentiert sind, um die Sicherheit zu erhöhen.

Hilferuf an die Öffentlichkeit

Die Polizei Mainz bittet die Öffentlichkeit um Mithilfe und
ermuntert Personen, die möglicherweise sachdienliche Hinweise
zu dem Vorfall geben können, sich unter der Telefonnummer
06131/65-4210 oder per E-Mail an pimainz2@polizei.rlp.de zu
melden.

Kontakt zu den Behörden

  Polizeipräsidium Mainz
Pressestelle
Telefon: 06131/653045
E-Mail: ppmainz.presse@polizei.rlp.de
www.polizei.rlp.de/pp.mainz 

Die Berichterstattung über solche Vorfälle ist wichtig, um das



Bewusstsein für die Sicherheit bei Online-Transaktionen zu
schärfen und potentielle Täter abzuschrecken.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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